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In Beanwortung der von den Abgeordneten Dr. L1CHAL und 

Genossen am 23.10.1981 eingebrachten Anfrage Nr. 1~67/J, 
betreffend Wachzimmer Hetzendorferstraße 79, beehre ich 
mich mitzuteilen: 

Zu Frage 1: Es ist richtig, daß ab dem Zeitpunkt der Er
öffnung eines neuen Wachzimmers in Wien 12., 
Am Schöpfwerk, das derzeitige Wachzimmer Hetzen
dorferstraße 79 in einen mit einem Beamten 
ständig besetzten Stützpunkt ohne Außenrayon 
umgewandelt werden wird. Beide Maßnahm~n sind 
in Kraft. 

Zu Frage 2: Für die Sicherheit der Hetzendorfer Bevölkerung 
und darüber hinaus der Gesamtbevölkerung im 
12. Bezirk wird künftig dadurch vorgesorgt sein, 
daß dieser Bezirk über ~ Wachzimmer, nämlich 
Hufelandgasse ~, Arndtstraße ~O, Tanbruckgasse 34 
und Am Schöpfwerk, sowie über das Wachzimmer 
ohne Außenrayon Hetzendorferstraße 79 verfügen 
'illird. Die Anzahl der wachzimmer wurde also 
nicht TJerrin~~rt, sondern um eines vermehrt. 
AuJer1em sind seit Oktober 1981 der Sicherheits
\yacheabteilung Meidling 7 Sicherheitswachebeamte 
zusätzli~h zugeteilt worden. 

Die V~rlg~~run~ des Außenrayonsein3atzes ins 
11.i,3~h~iJlmpr _';'m 3chöpfwerk bringt keinerlei 

3icherheitsverlust für die Umgebung der Hetzen
·lorferstra3e und hat rein organisatorische GrUnde. 
iin ~~alt~il der polizeilichen Ein~~tze in 
;'Iei !li:~L-~ ',viri zentral über 1ie r'llrü:.,tellA oei:1 
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Informationsdienst, die hiefUr erforder

lichenfalls auch Kräfte anderer Bezirke heran
zieht, geführt. Dazu kommen noch iiberörtliche 
und zentral angeordnete Streifen durch Organe 
der Sicherheitswache und ~urch Kriminalbeamte. 

Die im Schloß Hetzendorf untergebrachten Kunst
schätze (chinesisches Kabinett mit Speckstein

figuren, Kleidungsstücke aus dem 18. und 
19. Jahrhundert und eine Bibliothek) sind tech

nisch einwandfrei gesichert. 

Zur Bevölkerungsentwicklung im 12. Wiener Ge
meindebezirk: Zwischen 1961 und 1981 hat die 

Bevölkerung ~~ mehr als 10 000 Personen ab
genommen. Gleichzeitig gab es eine Verlagerung 
des Bevölkerungsschwerpuaktes nach Siiden,der 
nunmehr Rechnung getragen worden ist. 
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